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An alle Mitglieder                                                                                                   20.03.2005 
der Geschäftsführenden IPA-Vorstände                                                                  Nr. 1/2005 
in Nordrhein-Westfalen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe IPA - Freunde,  
 
 
für uns hat ein Jahr der wichtigen Wahlen begonnen. Mit unserer Stimmabgabe entscheiden 
wir mit, welche Politik im NRW-Landtag betrieben wird, in vielen Verbindungsstellen 
werden neue Vorstände gewählt und auf dem nächsten Nationalen Kongress in Saarbrücken 
werden die Delegierten darüber befinden, von wem ab Oktober die Deutsche Sektion geführt 
werden soll. Wieder einmal darf man gespannt sein, was versprochen wird und was davon 
gehalten werden kann.  
 
Gleichzeitig ist 2005 das Jahr der Jubiläen. Viele Verbindungsstellen, einige Landesgruppen, 
darunter auch wir selbst, feiern am 11. Juni im IBZ Schloss Gimborn. Und die Deutsche 
Sektion feiert mit vielen Gästen auf dem Nationalen Kongress.  
 
Ein wenig Spannung also auch, ob denn alle Feiern die Erwartungen der Mitglieder erfüllen 
können. Der eigentliche Grund der hoffentlich zahlreichen Begegnungen, nämlich einen regen 
Gedankenaustausch mit neuen und alten Freunden zu pflegen und sich über die gute 
Zusammenarbeit zu freuen, könnte von dem einen oder anderen Schatten überlagert werden.  
 
So ist bereits vor gut einem Jahr der jetzige GBV mit einem Personalvorschlag für seine 
Nachfolge an den Bundesvorstand herangetreten. Seitdem wird heftig diskutiert und 
spekuliert, je nach wechselnden Kandidaten. Den Delegierten soll ggf. auch ein neues 
Satzungswerk vorgestellt werden, wovon auch die „angrenzenden“ Bestimmungen wie 
Geschäftsordnung und Finanzordnung etc. betroffen wären. Auch hierüber wird noch 
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umtriebig zu beraten sein, immerhin sind neben der Anzahl auch die Rechte der Delegierten 
hiervon betroffen.  
 
Während dessen bleibt in der Zwischenzeit nicht viel Anlass zur Zufriedenheit. Der zweite 
Generalsekretär Helmut Irmen ist mit Ablauf des Januar 2005 zurück getreten und aus dem 
GBV ausgeschieden. Eine Mitteilung an den Bundesvorstand, wie der GBV mit den 
verbleibenden Aufgaben umgeht, ist bei mir nicht eingegangen. 
 
Eine bereits ausgesprochene Kündigung von einer Mitarbeiterin der Bundesgeschäftsstelle, 
über die wir auf einer Telefonkonferenz informiert wurden, konnte gerade noch abgewendet 
werden. Dieses u.v.m. bestärkt mich, dass wir uns verstärkt darum bemühen müssen, wieder 
einen funktionsfähigen GBV zu erhalten. Das scheint nicht aussichtslos, denn im übrigen 
Bundesvorstand verläuft es zusehends harmonischer, wenngleich man meist den 
Informationen hinterherlaufen muss. Vielleicht ergibt sich die Chance in Saarbrücken zu 
einem Neubeginn. Und weil ich in NRW sehen kann, dass es auch anders geht, werde ich 
dafür um Unterstützung werben. Selbst ein Außenstehender kann heute erkennen, dass im 
GBV nicht mehr mit einer Stimme gesprochen und auch nicht unbedingt im Sinne der 
Mitglieder gehandelt wird.  
Das muss sich ändern!  
Und dazu werden wir die Meinung unserer Mitglieder und Delegierten abfragen.   
 
 
 
servo per amikeco 
 
Ihr/euer 
 
 

Manfred Toussaint 
 
 
Vbst.-Bochum 
 
Am 01.11.05 (Allerheiligen) richtet die Verbindungsstelle Bochum das Kegelturnier der 
Landesgruppe NRW 2005 aus. Der Mannschaftswettkampf (6 Teilnehmer je Mannschaft) hat 
nicht nur Wettkampfcharakter. Interessierte Vorstände bitte ich Kontakt aufzunehmen unter 
Rolf.Kinateder@ipa-nrw.de 
 
Vbst.-Olpe/Biggesee 
 
Die Vbst.-Olpe/Biggesee teilt mit, dass das IPA-Haus in Olpe für den Zeitraum der Fuß-
ballweltmeisterschaft  für IPA-Mitglieder/Gäste/Besucher der WM reserviert wird. 
Das Haus verfügt über 18 Betten in Einzel-, Doppel-, Drei- und Vierbettzimmern. Von dem 
Standort des Hauses am Biggesee sind alle Spielstätte in NRW (Köln, Dortmund und Gelsen-
kirchen-Schalke in bis zu einer Stunde PKW-Fahrzeit zu erreichen. Es liegen bereits 
Buchungen aus Kanada vor. 
Anfragen sind über folgende Kommunikationswege möglich: 
Telefon:  02761 / 9269-2101 (d)   Fax: 02761 / 9296 / 2090 (d) 
Telefon: 02761 / 64040 (p)  Fax:  02761 / 64020 (p) 
e-Mail: Helmut.Klein@Olpe.Polizei.NRW.de  oder  helm.k@gmx.de  oder  helm.kl@web.de 
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Vbst.-Bork 
 
Im IAF NRW  haben sich die Institutsleitung, der Gesamtpersonalrat, die Gewerkschaften 
GdP, DPolG, BDK und die IPA-Verbindungsstelle Bork spontan zu einer gemeinsamen 
Hilfsaktion für die  von der Flutkatastrophe in Asien betroffenen  Kolleginnen und Kollegen 
entschlossen.   
Die Auftaktveranstaltung für Selm fand  am 1. Februar im IAF-Point statt,  der am gleichen 
Tage  vom Institutsleiter Dieter Schmidt  offiziell eröffnet wurde:  „Wir im IAF sind der 
zentrale Dienstleister für Aus- und Fortbildung, wir beraten und unterstützen die 
Polizeibehörden- und einrichtungen.  Die Einweihung des „IAF-Point“, der bei Tagungen und 
Begegnungen kurzen Erholungs- und Entspannungsphasen dienen soll, konnte mit keinem 
besseren Zweck verbunden werden als mit der Hilfsaktion für die Opfer der Flutkatastrophe.“ 
Den ganzen Tag über konnten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

IAF NRW sich dort einfinden und  
bereitgestellte Speisen und Getränke mit 
einer ihnen angemessenen Spende in die 
Spendenbox  entlohnen. „Jede Spende 
zählt“, sagte Henryk Hans, der im 
Wechsel mit Christa Friese beim 
Eintreffen neuer Gruppen die Gäste 
begrüßte, die Aktion erläuterte und 
versicherte, dass die sinnvolle 
Verwendung der Spenden gemeinsam mit 
dem Dezernat Auslandsbeziehungen 
beim IAF erfolgt. Er versprach in Kürze 
detailliertere Angaben zu den 

Empfängern der Spenden. Polizisten sind  dort nach dem Beben eingesetzt worden, um zu 
helfen.  Auch sie sind unter den Opfern. Als weiteres Beispiel nannte er eine Polizeischule in 
Sri-Lanka, die „dem Erdboden gleich gemacht wurde“.  
Die Spendenaktion lief erfolgreich an: Am Vortag waren 29 Kollegen aus allen IAF-
Standorten zur Beförderung nach Selm eingeladen, die den Boden einer von Mitarbeitern der 
Werkstatt erstellten Spendenbox bereits mit Scheinen füllten. Für die GdP überreichte Christa 
Friese einen Scheck von 500 Euro. Ein Maifest-Überschuss von 250  Euro kam ebenso in die 
Box  wie die von der IPA gespendeten 250 Euro.   
 Die Belegschaft der Küche hat  ihre Kaffeekasse „geplündert“ und insgesamt 300 Euro in die 
Spendenbox gelegt.  Bereits um 15.00 Uhr bewies ein Foto, wie großzügig alle diese Aktion 
stützten.  
Die Kaffeetafel mit gespendeten Kuchen um 15.00 Uhr  und die After-Work-Party haben das 
gezeigte Motiv noch einmal positiv aufgewertet. Für die längerfristig angelegte Hilfe sind 
weitere Aktionen geplant und  gute Ideen vorhanden. 
 

                          
 
Mitarbeiter des IAF fertigten die beiden Plakate, die auf die Hilfsaktion aufmerksam machen!                        
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Vbst.-Wesel 
 
Die Vbst.-Kreis Wesel (265 Mitglieder) als Zweigverein der IPA-Deutschen Sektion e.V. 
führte am 10.02.2005 ihre diesjährige Mitgliederversammlung durch. Neben den üblichen 
Tätigkeitsberichten der Vorstandsmitglieder über vergangene und zukünftige Aktivitäten, 
Mitgliederbewegungen und der Finanzlage gab es neben der alle drei Jahre stattfindenden 
Wahl des Verbindungsstellenvorstandes natürlich auch eine Menge Ehrungen vorzunehmen. 
 
Zu Beginn der Versammlung, die IF Michael Zons souverän leitete, wurden zunächst einige 
ausscheidende Vorstandmitglieder für ihr langjähriges Mitwirken in den verschiedensten 
Aufgabenbereichen geehrt und mit einem Buch beschenkt. 
Dem Votum der Versammlung folgend führt nach der Stimmabgabe der anwesenden Mit-
glieder Lutz Schmidt auch nach 15jähriger Tätigkeit als Verbindungsstellenleiter die Ge-
schicke der Verbindungsstelle weiter. Ihm zur Seite stehen die Sekretäre Emanuel Kellert und 
Dieter Lehrer. Für die „Geldgeschäfte“ ist weiterhin Hans Schaffeld verantwortlich.  
Zu seiner Unterstützung hat der geschäftsführende Vorstand weitere Beisitzer benannt. 
 
Für 25jährige Mitgliedschaft erhielten die IPA-Freunde Jürgen Bay, Karl-Heinz Neu, Dietmar 
Hüning und Alfred Kaliske eine Urkunde und die „Silberne Ehrennadel“. 
Für 40jährige Mitgliedschaft sowie für Vorstandstätigkeiten bekamen die Urkunde und 
„Goldene Ehrennadel“ GünterZok, Heinz Waldhausen und Detlef Felgentreff verliehen. 
Peter-Wilhelm Schmitz (Mitglieds-Nr. 95) trat bereits 1955 als einer der ersten 
Polizeibeamten in die IPA-Deutsche Sektion ein und erhielt dafür jetzt als Ehrenpreis von der 
Verbindungsstelle für seine Treue gemäß dem Wahlspruch „servo per amikeco“ neben einer 
Urkunde einen Präsentkorb. 
 
Vbst.-Wuppertal 
 
1. IPA ARDF-Trophy in Gimborn     Die Verbindungsstelle fördert eine interessante Sportart 
 
Am Samstag, den 11.06.2005 richtet die Vbst.-Wuppertal in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V. Ortsverband Wattenscheid erstmalig die IPA ARDF-
Trophy aus. Dabei steht ARDF für Amateur Radio Direktion Findig = Amateurfunkpeilen. 
Bei dieser hierzulande noch weniger bekannten Sportart geht es darum, im Wald versteckte 
Peilsender mit Hilfe von Karte, Kompass und körperlicher Fitness zu entdecken, aber auch 
auf Kenntnisse  über die Ausbreitung von Funkwellen. In Ländern wie z.B. Tschechien, der 
Ukraine oder auch Schweden ist dieser Sport wesentlich populärer als hierzulande. Aber auch 
Deutschland hat ein sehr erfolgreiches Nationalteam, das auf den Europa- und 
Weltmeisterschaften regelmäßig Erfolge verbuchen kann. Ähnlich dem Orientierungslauf 
müssen im Gelände verschiedene Posten angelaufen werden. Bei einem Peilwettbewerb sind 
dies fünf Stück. Diese sind aber nicht in der Karte eingezeichnet, sondern nur mit einem 
Peilsender versehen. Der Sportler muss nun mit dem Peilempfänger die Richtung der Sender 
bestimmen und durch mehrfache Peilung herausfinden, wo ihre Position ist und in welcher 
Reihenfolge er sie am günstigsten anläuft. Dabei ist eine Laufstrecke zwischen 5 und 10 km 
zurückzulegen. Was erschwerend hinzu kommt ist die Tatsache, dass jeder dieser Sender nur 
eine Minute lang sendet und dann 4 Minuten pausiert. Die Sender arbeiten zeitversetzt, so 
dass in der ersten Minute der erste, in der Zweiten Minute der Zweite usw. sendet. Nach fünf 
Minuten beginnt dann wieder der erste Sender. Um sie unterscheiden zu können haben alle 
unterschiedliche Kennungen. Durch die sehr gut geeignete Lage des IPA-Hauses der Vbst.-
Wuppertal (www.Uhu-Haus.de) im Wald von Gimborn kam die Idee zu diesem Wettbewerb. 
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Mit freundlicher Genehmigung des Freiherrn von Fürstenberg wird es dort daher in diesem 
Jahr zum ersten Mal eine derartige Sportveranstaltung geben. 
 
Der Weg zum Start wird ab Schloss Gimborn ausgeschildert sein. Es finden zwei Läufe statt. 
Der erste um 10 Uhr auf dem 2m –Amateurfunkband und der zweite um 14 Uhr auf dem 
80m-Amateurfunkband. Für Anfänger ist insbesondere der zweite Lauf geeignet. 
Zwischendurch gibt es am Uhu-Haus Verpflegung vom Grill und am Nachmittag Kaffe und 
Kuchen. 
 
Wir möchten zu diesem Wettbewerb nicht nur die aktiven Peilsportler, sondern auch alle 
interessierten IPA und IPARC-Mitglieder einladen. Es stehen Leihempfänger bereit, so dass 
jeder die Möglichkeit hat, diese außergewöhnliche Sportart selbst auszuprobieren. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Anmeldung kann über den Punkt „Anmeldung“ 
unter www.darc.de/ardf erfolgen. Wird ein Leihempfänger benötigt, so bitten wir das unter 
„Bemerkungen“ anzugeben. Alternativ ist auch eine Anmeldung über das Sekretariat der 
Vbst.-Wuppertal per E-Mail sekretariat@ipa-wuppertal.de oder telefonisch unter 02377-
77210 möglich. Anmeldeschluss ist der 08. Juni 2005 
 
LG-NRW 

 
 
 
 
 
 

Betreuung  
von Mannschaften,  

Schiedsrichtern und VIP  
 

Die Landesgruppe IPA-NRW ruft ihre Mitglieder auf sich für die Betreuung  von teil-
nehmenden Mannschaften, Schiedsrichter-Teams und VIP zur Verfügung zu stellen. 
Mindestens gute Englisch-Kenntnisse sollten vorhanden sein. Einzelheiten sind auf den u.a. 
Websites abfragbar. Die Freistellung durch das Innenministerium NRW ist avisiert. Eine 
Koordinierung mit den kurz vorher stattfindenden FIFA-Weltmeisterschaften wird angestrebt. 
Mit allen Interessierten wird eine Einführungsveranstaltung durchgeführt. Alle persönlichen 
Angaben bitte in der E-Mail angeben, damit weitere Absprachen möglich sind. 
 
Spielorte:         Bochum, Dortmund, Düsseldorf, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen ,  
           Krefeld, Mülheim, Oberhausen 
Die IPA-Landesgruppe NRW unterstützt diese Meisterschaft zusammen mit dem IV-Verlag 
durch die Herausgabe einer Sonderbroschüre  „Sport statt Gewalt“, die in Kürze dann auch 
den Verbindungsstellen zugeht. Sobald die elektronische Form vorliegt, wird sie in der 
Internet-Version dieser Ausgabe zum Download freigegeben. 
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LG-NRW  

 
 
Mit vollkommen neuen Beiträgen zum Thema hat die Landesgruppe NRW der IPA zusammen 
mit dem IV-Verlag und dem Dachverband der Polizeisportvereine NRW diese Sonder-
Präventionsbroschüre herausgegeben. 
Die Erlöse aus diesen Broschüren gehen vollständig zur Unterstützung des Turniers, das als 
offizielle Meisterschaft von Polizeimannschaften ausgerichtet wird. Die Landesregierung hat 
bereits erklärt, dass diese Veranstaltung im Interesse des Landes NRW liegt. An jedem 
Veranstaltungstag findet ein „Tag der Polizei“ statt, an dem sich auch die örtlichen IPA-
Verbindungsstellen beteiligen sollen. Anfragen an ausländische IPA-Verbindungsstellen im 
Rahmen bestehender Partnerschaften sind dabei durchaus erwünscht. Derzeit bemüht sich die 
Organisationsleitung um kostengünstige Anreise– und Übernachtungsmöglichkeiten für 
interessierte IPA-Freunde und deren Angehörige. 
Eine erste Auswirkung unserer Mithilfe bei diesem Turnier ist die Beauftragung an die 
Landesgruppe und Verbindungsstelle Kempen die diesjährige Ehrung der Polizeisportler für 
das IM NRW zu übernehmen. Sie findet am 13.04.2005, ab 10:00 Uhr in Nettetal-
Kaldenkirchen statt (Werner-Jäger-Halle) statt. 
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Deutsche Sektion 
 
Die Geschäftsstelle der IPA Deutsche Sektion e.V. gibt aus gegebenem Anlass bekannt, dass 
sich die Formulare für den internationalen Jugendaustausch geändert haben. Die Formulare 
sind jeweils in der Amtssprache des Ziellandes und wenn diese  nicht vorhanden sind, in 
englischer Sprache zu verwenden. Die neuen Formulare sind in der Geschäftstelle der 
Landesgruppe auf Anfrage erhältlich! 
 
Ein finnischer IPA-Freund sucht im Rahmen des internationalen Jugendaustausches für seine 
Tochter (16 Jahre alt) eine deutsche Familie mit Kindern im gleichen Alter. Die 
Kollegentochter hat neben ihrer Muttersprache Kenntnisse in Deutsch, Englisch sowie 
Schwedisch, ihre Hobbies sind Snowboarding und Tanzen. Bei Interesse bitte e-Mail Kontakt 
aufnehmen mit: emmi2003@suomi24.fi. 

 
 

 
 
Vor über 50 Jahren musste auch Arthur Troop, ein junger Polizist aus Lincolnshire in England 
miterleben, wie ein Krieg die Welt erschüttert. 
Aber er sah nicht tatenlos zu. Er wollte zum Frieden beitragen und besann sich auf die Macht 
der Freundschaft. Denn Freunde führen keine Kriege gegeneinander.  
Service Through Friendship - Servo per Amikeco - Dienen durch Freundschaft,  
das war Arthur Troops Leitgedanke. Er wurde zum Träger seiner Vision und zum Motto der 
IPA. Durch ihren Dienst leisten Polizistinnen und Polizisten in vielen Ländern der Erde 
täglich ihren Beitrag für die innere Sicherheit, für den inneren Frieden. Und über alle Grenzen 
hinweg sollten Polizisten auch zum Weltfrieden beitragen. Polizeibedienstete von allen 
Kontinenten sollten sich begegnen und miteinander reden, sich kennen lernen und einander 
dienen. Sie sollten Freunde werden. Und aus dieser Idee wurde die International Police 
Association, eine Freundschaftsvereinigung mit über 300.000 Mitgliedern in zurzeit über 60 
Ländern. 
Quelle: Homepage der IPA-Verbindungsstelle Münster 
 
LG-NRW 
 
In der Geschäftstelle der LG-NRW liegen zurzeit folgende Angebote auf Abfrage bereit: 
 

4. Internationale Motorradpilgerfahrt der Sicherheitskräfte  
 

wird in der Zeit vom 05. bis 08.Mai 2005 vom Polizeimotorteam der Vbst.-Brühl veranstaltet. Die Fahrt 
geht zum Kloster Osek bei Teplice/Tschechien. Zweck der Fahrt ist u.a. das Kennenlernen, Freund-
schaften schließen und  das gegenseitige Verständnis zu fördern. 
Info und Anmeldungen bei: Helmut Schiller von der Vbst.-Brühl unter der Telf. Nr. 02235 / 78200 
 

Einladung zu IPA-Fallschirmsprung-Schnupperkursen 
 
Von der IPA-Vbst.-Osterholz/Niedersachsen werden diese Fallschirmsprung-Schnupperkurse 
veranstaltet.  
Termine: 10. bis 12. Juni, 24. bis 26. Juni, 02. bis 04. September und 23. bis 25. September 2005 
Preis: je Teilnehmer 165,-€  + 100,-€ für Unterbringung und kompl. Verpflegung 
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Ort: Flughafen Ganderkesee, ca. 20 km südwestlich von Bremen 
Die Ausbildung von Freitag bis Sonntag wird mit einem Sprung an einem Gleitfallschirm aus 1000m 
und 1200m Höhe aus einem Flugzeug abgeschlossen. 
Anmeldungen: bei Ingo Gillmann, Telf.: 04209 / 69745 oder E-Mail: gillmaenner@web.de 
 

Legoland Deutschland 
 

Auch im Jahr 2005 verkauft die IPA-Vbst.-Ulm/Neuulm Karten für das Legoland Deutschland in 89321 
Günzburg. Die offiziellen Preise für Kinder (3-11 Jahre) und Senioren (ab 60 Jahre) wurden auf 20,- € 
festgelegt, Erwachsene (ab 12 Jahre) müssen 24,- € bezahlen. 
Für Mitglieder der IPA konnten die Sonderkonditionen aus dem letzten Jahr übernommen werden. 
Somit kann die Tageskarte weiterhin für 19,- € verkauft werden. 
 
Anfragen sind zu richten an:      Markus Greski,   

Junginger Str. 71,  
89275 Thalfingen, 

Telefon: 0731 / 4006694 (p)          oder e-Mail: greskima@web.de       oder     ipa@pdul.bwl.de   
Die Karten können nur nach Erhalt eines Schecks mit frankiertem Rückumschlag versandt werden. 
 

Internationales Jugendtreffen in Rumänien 
 

Die IPA-Sektion Rumänien veranstaltet in der Zeit vom 04.-18.07.2005 ein internationales Jugend-
treffen. Das 15-tägige Programm beinhaltet drei Abschnitte: Hauptstadt Bukarest und nächste 
Umgebung, die mittleren Karpaten, die Schwarzmeerküste und eine Tagestour in das Donaudelta. 
Während der Veranstaltung habe die Gäste die Möglichkeit, die Historie, die Kultur und die Tradition 
der Rumänen kennen zu lernen. Das IYG richtet sich an Jugendliche zwischen 15 und 17 Jahren. 
Die Kosten für das Gesamtprogramm belaufen sich auf  475,00 € 
Anmeldungen sind zu richten an:  IPA Sectia Romana 
                                                       Soseaua Oltenitei Nr. 158 160, Sector 4 
     Bucuresti / 7000 Romannia 

  
 
 
 
 
-servo per amikeco-                                                             
             
            Ihr 
 
Landesgruppenvorstand 
 
 
 
 
 
Anlage:   Terminkalender 2005 
  Fleyer/Programm für die Europawoche der Vbst.-Siegburg in Hennef 
  Fleyer für die 50 Jahr-Feier der Landesgruppe NRW e.V. 
  Nachruf 
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